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Einziger Zweck der 1931 gegründeten Gesell-
schaft ist die Förderung des Frankfurter Pal-
mengartens. In der Regel erfolgt dies durch die
(Mit-)Finanzierung von Projekten, die ohne
diese Förderung nicht verwirklicht werden
könnten. Neben Mitgliedsbeiträgen und Spen-
den wird durch den persönlichen Einsatz von
Mitgliedern, z. B. bei der Betreuung von Aus-
stellungen, diesem Bestreben weitere Nachhal-
tigkeit verliehen.

Der Dank des Vorstandes geht an alle ehren-
amtlichen Helferinnen und Helfer, die sich
während des Jahres mit nicht nachlassendem
Einsatz für die „Freunde“ und den Palmengar-
ten engagiert haben.

Die Gesellschaft der Freunde des Palmen-
gartens ist bemüht, seinen Mitgliedern immer
wieder interessante und lehrreiche Veranstal-
tungen zu bieten.

Zum Mitgliedertreffen im Gesellschaftshaus
des Palmengartens am 15. Januar 2014 kamen
170 Personen und erfreuten sich bei Kaffee und
Kuchen im schön restaurierten Festsaal. Sabine
Börchers hielt einen spannenden Vortrag zur
Geschichte des Hauses, wodurch die Ver-
gangenheit des Palmengartens wieder lebendig
wurde. Zum Abschluss führten Mitarbeiter des
Gesellschaftshauses in kleinen Gruppen durch
das Haus. Die musikalische Begleitung durch
Andreas Moschner schaffte eine angenehme
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Stimmung. Unser Dank geht an alle, die diesen
schönen Nachmittag ermöglicht haben.

Am 7. April 2014 fand die Mitgliederver-
sammlung statt, wie auch in den Vorjahren in
der KfW-Wandelhalle. Gekommen waren 87
Personen, die von der Vorsitzenden Prinzessin
Alexandra von Hannover begrüßt wurden.
Aus dem Bericht der Vorsitzenden und der
Schatzmeisterin sind hier die wichtigsten Daten
für 2013 zusammengefasst. Nach dem Geden-
ken an die Verstorbenen wurden langjährige
Mitglieder geehrt, davon ein Mitglied für 50
Jahre (Johanna Müngersdorff), 29 Mitglie-
der für 30 Jahre und 25Mitglieder für 25Jahre
Zugehörigkeit zur Palmengarten-Gesellschaft.
Den Jubilaren gingen Urkunden zu.

Die Mitgliederzahl beträgt aktuell 2 116
(Vorjahr: 2 149). Die Mitgliedsbeiträge lie-
gen bei rund 100000 €. Aus dem Erbe von
Kamilla Nuyken sind der Gesellschaft seit
2010 inzwischen rund 40000 € als Spende
zugeflossen. Neben den von der Gesellschaft
finanzierten regelmäßigen Veranstaltungen
(Samstags- und Sonntagsführungen, Veranstal-
tungsreihe „Pflanze des Monats“; 51 in 2013
mit etwa 1 260 Teilnehmern, 46in 2014) fan-
den 9 Montagsvorträge statt. Zu den Vorträgen
mit wechselnden aktuellen Themen aus Gar-
tenbau, Forschung und Botanik werden nam-
hafte Referenten eingeladen. Diese referierten
z.B. über Pflanzen aus Südamerika, Afrika,
Madagaskar oder dem Kaukasus und berich-
teten dabei über eigene Forschungsergebnisse.
Die Förderung des Palmengartens lag bei
131506 €, Einzelprojekte (finanzielle Unter-
stützung gerundet) davon waren: Druck der
Programme (10 400 €), Ankauf von Pflanzen
(13 400 €), Märchenjurte während der Winter-
lichter (20 000 €) Felsspalten-Garten am Haus
Leonhardsbrunn (13750 €), Graviermaschine
(11 450 €), Buchprojekt „Der Bambusprinz“

(9250 €; an der Kasse für 29 € erhältlich). Die
Planung für 2014 sieht eine Förderung des
Palmengartens von rund 135000 € vor. Mit
Worten des Direktors des Palmengartens und
einer kurzen Aussprache wurde die Versamm-
lung geschlossen. Auch hier geht unser Dank
an die Verantwortlichen für die stets freundli-
che Aufnahme der Palmengarten-Gesellschaft.

Die von Reiseveranstaltern angebotenen
Tagesreisen (Astrid Jacobs: Romantisches
Riesengebirge und Nahelandschaft) sowie
Mehrtagesreisen (Ruge-Reisen: Sizilien und
igs Hamburg) wurden gut angenommen. Seit
2014 werden den Mitgliedern die Veranstal-
tungsbroschüren des Palmengartens regelmä-
ßig zugesandt, um das umfangreiche Programm
im Garten zeitnah anzuzeigen.

Am 8. Juni 2014 stand im Rahmen der
Rosen-Ausstellung wieder ein Mitgliedertreffen
an. Das umfangreiche Programm des Pfingst-
sonntags wurde speziell für die „Freunde“ zu-
sammengestellt.

Wir danken allen Mitgliedern herzlich für
Interesse und aktives Mitmachen bei allen
unseren Veranstaltungen. Wir bemühen uns
durch unsere Arbeit im Vorstand, die Gesell-
schaft zu aktivieren und den Palmengarten zu
fördern. Dem Palmengarten mit allen seinen
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sowie dem
Direktor M. Jenny danken wir für alle Hilfen
und Freuden im vergangenen Jahr 2013.

Wir wünschen Ihnen allen weiterhin wun-
derschöne Aufenthalte im Palmengarten und
gute Begegnungen mit den „Freunden“.

Freunde des Palmengartens e. V.
Palmengarten-Gesellschaft

Der Vorstand

Abb. 1 (Seite 82): Ausschnitt aus dem neuen, gerade frisch
bepflanzten Spalten-Garten.


